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Deutſches Reich
Das Kaiſerpaar im Orienk

Nachdem der Kaiſer in Beirut die Spitzen der türkiſchen
Behörden an Vord der Hohenzollern empfangen hatte begaben
ſich der Kaiſer und die Kaiſerin von dem unmittelbaren Dienſt
und dem Staatsſekretär von Bülow begleitet an Land Derafen und die Straßen waren prachtvoll geſchmückt und von
einer zahllofen Menſchenmenge beſetzt die dem Kaiferpaar mit
Hochrufen und Rang überaus lebhaften Empfang
bereitete Die Majeſtäten beſichtigten zunächſt das Hoſpital des
Preußiſchen Johanniter Ordens Während dann die Kaiſerin
das Waifenhaus und die Penſion des Kaiſerswerther Diakoniſſen
hauſes mit ihrem Beſuche beehrte begab ſich der Kaiſer in die
Kaſerne des JacoſbeyBakaillons Nachdem ihm dort ein wohl
gelungener Parademarſch vorgeführt worden beſichtigte der
Kaiſer die Funeretier 7 Kaſerne wo namentlich die gut ein
gerichteten Unterkunftsräume für durchreiſende Offiziere ſeine
Anerkennung ſanden Den Tag beſchloß eine gemeinſame
Spazierfahrt beider Majeſtäten nach den Pinien einer beliebten

rrenode der Beirnter mit ſchönem Ausblick auf Berge und
Meer

Telegramme aus Damaskus vom 7 November abends
melden Die Majeſtäten ſind heute nach 5 Uhr unter geradezu
frenetiſchem Jubel der Bevölkerung bei prachtvoller Jllumination
in Damaskus eingetroffen Die Eiſenbahufahrt über den
Libanon war höchſt genußreich die Bergluft ſehr erfriſchend
Alles wohl

Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen bel beginnender
Dämmerung in Dam askus ein und hielten unter dem Donner
der Geſchütze und unter Muſikfanfaren ihren Einzug in die
feſtlich geſchmückte und illuminirte Stadt Die Kaiſerin fuhr in
vierſpännigem Wagen der Kaiſer war zu Pferde Jnfanterie
und Kavallerie ſowie die Schüler bildeten Spalier Die Be
völkerung die in ungeheurer Menge herbeigeſtrömt war hielt
die Straßen und die Dächer der Häuſer dicht beſetzt und be
gleitete die Majeſtäten mit unbeſchreiblichen Jubelrufen Die
Jllumination war allgemein Gasſterne Lampions und Laternen
leuchteten überall ſelbſt von den Bäumen Das Wetter war
ſchön Jm Militärſergil fand um 7 Uhr das Diner ſtatt

Wie die Märk Volksztg mittheilt erklärte der Abgeordnete
Prinz Arenberg am Sonntag abend im berliner katholiſchen
Geſellenverein der Sultan habe das Grundſtück la Pormition
de la Sainto Vierge dem Kaiſer nicht geſchenkt ſondern der
d be daſſelbe für eine hohe Summe vom Sultan
gekauft

Das neue Abgeordnetenhaus

Jn dem neuen Abgeordnetenhauſe und in dem daran ſich
anſchließenden Miniſterialgebäude wird die letzte Hand an die
innere Einxichtung der Näume gelegt ſo daß ſelbſt für den
Fall der Zuſammenberufung des Landtages vor Neujahr das
neue Heim des Abgeordnetenhauſes völlig gebrauchsfertig ſein
würde Der Sitßungsſaal in dem neuen Gebände unter
ſcheidet ſich nicht unr in den Abmeſſungen und in der Aus
ſtattung ſondern auch in der Eintheilung weſentlich von dem
bisherigen Sitzungsſaale Die Miniſterbank befand ſich in
dieſem an der der Rednertribüne und dem Sitze des Präſidenten
entgegengeſetzten Wand ſo daß die Abgeordneten den Miniſtern
den Rücken zukehrten und es bei der Gewohnheit vom Platze
aus zu reden dieſen ſehr erſchwert wurde den Ausführungen
der Redner aus dem Hauſe zu folgen Wenn z B früher
Windhorſt ſprach mußte der betr Miniſter oftmals in den
Reihen der Abgeordneten Platz yehmen um die Worte
des häufig ſehr leiſe ſprechenden Centrumsſührers richtig
verſtehen und dazu Stellung nehmen zu können Jn
dem neuen Saale iſt die Miniſterbank nach dem Muſter
des Reichstagsſitzungsſagles zu beiden Seiten der Redner
tribüne und des Pröäſidentenſtuhles angeorduet ſo daß
Miniſter und Abgeordnete ſich das Geſicht zuwenden und
ſich ſo gegenſeitig leichter verſtehen können als in dem alten
Hauſe Nachdem die Wahlen jetzt beendigt ſind iſt es an der
Zeit an die Gruppirung der Fraktionen in dem neuen
Sagle heranzutreten Dieſe Aufgabe iſt inſofern nicht leicht
als es ſich nicht blos darum handelt den verſchiedenen
Fraktionen möglichſt in ſich geſchloſſene Sitzplätze zuzuweiſen
ſondern auch Schatten und Licht möglichſt gleich zu vertheilen
Schwieriger wird dies auch dadnurch daß die Parteiſtellung
einer Reihe von Abgeordneten noch nicht ſicher r Jns
beſondere iſt es von einer Anzahl konfervativer Abgeordneter
nicht mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt welcher von beiden kon
ſervativen Fraktionen ſie ſich zurechnen Von den bisherigen
Mitgliedern des Abgeordnetenhauſes ſind nur 291 wieder
gewählt das neue Haus wird daher nicht weniger als 141
oder nahezu ein Drittel nene Mitglieder zählen Unter den
nen Gewählten befinden ſich nur wenige alte Parlamentarier
wie die Freiſiunigen Dr Huſch Dr Barth und Lüders der
Nalionalliberale Jebſen der Freikonſervative Brähmer die
weitans größte Mehrzahl iſt völlig friſches Blut

Der Schutz der Angeſtellten des Handelsgewerbes
Zu der Meldung der im Reichsamt des Jnnern vorbereitete

Geſetzentwurf betr den Schutz der Angeſtellten des Handels
gewerbes werde eine Regelung dieſer Materie ohne Beſtimmungen
über den Ladenſchluß und ohne Feſtſetzung eines Maximal
arbeitstages anſtreben wird der Natl Korr geſchrieben

Die nahezu einſtimmige Annahme welche eine Reſolution
u Gunſten eines ſolchen Geſetzeniwurfes am 7 April v J ün

e gefunden bewies daß allſeitig die Ueberzeugung
beſteht den auf dieſem Gebiete unleughar vorhandenen Miß
ſtänden ein Ende zu machen Mit Ausnahme der Sozial
demokraten welche einfach einen möglichſt kurzen Maximal
arbeitstag verlangten war man weiter darüber einig daß ein
ſchablonenhaſtes reden ſich von ſelbſt verbiete Den gleichen
Eindruck hat die Oppoſition hinterlaſſen die ſich f Z gegen
den Vorſchlag der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik richtete den
Ladenſchluß von 8 Uhr abends bis 5 Uhr morgens obligatoriſch
zu machen Bekanntlich hat ſich auch das preußiſche Ab
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poſition nachdrücklich angeſchloſſen So wurde auch vom
Centrum betont daß eine bloße Uebertragung der einſchlägigen
Beſtimmungen der Gewerbeordnung auf das Handelsgewerbe
unmöglich ſei für verſchiedene dieſer Beſtimmungen ſeien die
kleinen Betriebe direkt auszuſcheiden Auch darf nicht überſehen
werden daß bereits der S 62 des neuen Handelsgeſetzbuches D
der fürforgende Beſtimmungen über die Geſchäſtsräume die
für den Geſchäſtsbetrieb beſtimmten Vorrichtungen und Ge
räthſchaften ſowie die Arbeitszeit enthält einen erheblichen
Fortſchritt zum Schutz der Handelsangeſtellten bedentet und
daß die Handlungslehrlinge auf Grund des 8 82 des neuen
Handelsgeſetzbuches noch beſonders gegen eine die Geſundheit

Sittlichkeit oder Ausbildung geſährdende Behandlung geſchützt
ſind Freilich ſtatuirt der 8 62 des Handelsgeſetzbuches nur
die Schadenserſatzpflicht des Prinzipals ſo daß immer noch
Raum für eine ordnungswidrige Ausbentung der Angeſliellten
bleibt Daß dieſe in vielen Fällen ſehr weit geht haben die
Erhebungen der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik und das Gut
achten des Reichsgeſundheitsamts vom 13 Oktober 1894 dar
gethan Hier wird demnach namentlich eine ſachgemäße An
wendung des 8 120b der Gewerbeordnung welcher die An
ordnung von Einrichtungen zum Schutze der Geſundheit der
Arbeiter betrifft und eine Ausdehnung des S 120e der O
bezw der Befuguiß des Bundesraths die Arbeilszeit in be
ſtimmten Betrieben einzuſchränken und die Arbeitspanuſen zu
regeln auf das Handelsgewerbe Platz zu greifen haben Fügt
man dann noch die Ausdehnung der Schutzbeſtimmungen der
Gewerbeordnung zu Gunſten der jugendlichen und weiblichen
Arbeiter auf das Handelsgewerbe hinzu ſo dürfte der Rahnien
ſkizzirt ſein in welchem ſich die in Ausſicht geſtellten Geſetzes
vorſchläge bewegen werden
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Die Heirathsgeſchichte des Grafen Hoensbroech

Wir berichteten vor einigen Tagen kurz über einen Civil
prozeß den der Heirathsvermittler v Pokorny gegen den ehe
maligen Jeſnitenpater und jetzigen Herausgeber der Tägl
Rundſchan Grafen Paul v Hoensbroech angeſtrengt hatte
weil letzterer ſich weigerte die zwiſchen ihm und dem Kläger
angeblich ſtipulirte Vermittelungsproviſion zu zahlen Jn den
darauf von dem Anwalt des Grafen Hoensbroech Rechtsanwalt
Eugen Fuchs und dann von dem Grafen ſelbſt erlaſſenen Be
richtigungen wurde der Bericht auf einſeitige Parteibehgup
tnugen des Klägers zurückgeführt und Graf Hoensbroech be
zeichnet es als in jeder Hinſicht unwahr,e daß ſeine Ehe ver
mittelſt eines Heirathsgeſuchs geſchloſſen worden iſt Jetzt
bringt hierzu die Gerinanig den Abdruck dreier Dokumente
welche die Berichtigungen der Herren Fuchs und Graf
Hoeusbroech in ganz eigenthümlichem Lichte erſcheinen laſſen

ieſe Dokumente ſind das Heirathsgeſuch des Grafen
ſowie zwei facſimilirte Briefe des Grafen an den Heiraths
vermittler Die Heirathsannouce lantet

Ein deutſcher Kavalier von hohem Adel 40 Jahre alt ſehr
diſtingnirtes ſympathiſches Aeußere tadelloſe Vergangenheit
geringes Vermögen aber gänzlich ſchuldenfrei wünſcht ſich zu
verheirathen mit einer reichen in religiöſer Beziehung vor
urtheilsfreien Dame gleichviel welcher Konfeſſion Jede Ver
mittkelnng außer durch Eltern oder Vormünder iſt aus
geſchloſſen anonyme Zuſchriften bleiben unberückſichtigt
Suchender nimmt im politiſchen Leben eine hervorragende
Stellung ein und iſt in jeder Weiſe befähigt
Familienleben zu begründen c

Von den beiden veröffentlichten Briefen des Grafen Hoeusbroech
an n Heirathsvermittler v Prokorny lautet der erſte folgender
maßen

Geehrter Herr Einliegend ſchicke ich Jhnen den Revers
wie Sie ihn anfgeſetzt haben und erſuche Sie die Angelegen
heit weiter zu betreiben Hochachtungsvoll und ergebenſt
Paul v Hoensbroech

Daß der Revers ſich auf eine Heirathsvermittelung bezog
ergiebt neben der Bitte die Angelegenheit weiter zu be
treiben, noch folgende Stelle aus dem anderen Schreiben
des Grafen Hoensbroech worin er zu ſeiner Selbſt
empfehlnung ſagt

Meine Schriften könnten Sie dem Vater zeigen Jch ſpreche
flüſſig Franzöſiſch und Engliſch und bin fehr muſikaliſch Dieſen
Herbſt werde ich auf direkten Befehl des Kaiſers im diplo
matiſchen Dienſt angeſtellt Dieſen letzteren Umſtand bitte ich
äußerſt diskret zu behandeln da ein vorzeitiges Bekanntwerden
de mich in die größten Unannehmlichkeiten bringen

önnte
Da die ganze Affäre zweifellos noch zu weiteren Disknſſionen
führen wird nehmen wir davon Kenntniß und enthalten uns
einſtweilen noch jeder weiteren Bemerkung

ein glückliches

Verwaltung und Rechtspflege

Der bet der italieniſchen Regierung eingelaufene
o e Bericht aus Alexandrig ſoll ganz anders lauten
als die Mittheilung der Tribung Der italieniſche Konſnl
ält nämllch das Vorhandenſein eines anarchiſtiſchen
omplotts gegen Kaiſer Wilhelm nicht nur auf das

entſchiedenſte aufrecht ſondern ſchildert auch den Charakter
deſſelben als überaus gefähr lich Die Entdeckung und
Vereitelung des Mordplanes ſei allein der Findigkeit der italie
niſchen Polizei zu danken Ferner enthält der Popoelo
roniguno unter der Ueberſchrift Das Komplott gegen Kaiſer
Wilhelm folgende Mittheilung

Während ſich vor dem Konſulatsgericht in Alexandrien die
Aterſnchng wegen der bekannten Thatſachen abſpielt be
ſtätigen die der Regierung zugegangenen Nachrichten den Ernſt
und die Bedeutung des Komplotts dem die dank dem Eifer
unſeres Konſulals und Dank der Unterſtützung der Lolalpolizei
entdeckten Bomben dienen ſollten

Vom 31 Oktober bis zum 5 November fand zwiſchen Neu
Mucran bei Saßnitz auf Rügen und Trelleborg in Schweden
die Auslegung eines neuen vieradxigen Telegraphen
kabels ſtatt das an Stelle des bisherigen dreiadrigen im
Jahre 1865 zwiſchen Arcong und Trelleborg gelegten Kabels
den Telegraphenverkehr Deutſchlands mit Schweden vermitteln

tstag den 8 November

ehe in den Verhandlungen des Mai 1896 dieſer ſ ſoll D
p

ſuchungsrichter aus Leipzig nach

m
werden di a

e Svpallenzeile oder derenRaum mit 20 Pfg ſolche aus Sute mit
15 Pf berechnet und in der Expeditlon
von unſern Annghmefiefken und allen
Annoncen CExpeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet

1898

as alte Kabel iſt theils durch ſein Alter theils duzahlreiche Ausbeſſerungen ſo ſchadhaft geworden daß n zur
der deutſch fchwediſche Setegruphenvertchr nicht mehr überlaſſen

werden konnte Die Hauptreparatur hatte es bereits 1871 er
fahren nachdem die franzöſiſchen Kriegsſchiffe es während des
deutſch franzöſiſchen Krieges aufgefiſcht und zerſchnitten hatten

as nene Kabel iſt für gemeinſchaftliche Rechnung der deutſchenund der ſchwediſchen Verwaltung von der auf dem Gebiete der

Kabeltechnik rühmlichſt bekannten Firma Felten und Guilleanme
in Mühlheim am Rhein gefertigt Es iſt das längſte Seekabel
das bis jetzt in einer deutſchen Fabrik hergeſtellt iſt Die Legung
des Kabels erfolgte im Beiſein der Staalsſekretäre des Reichs
Poſtamts und des Reichs Schatzamts ſowie von Vertretern der
ſchwediſchen Telegraphenverwalkung Sie wurde da es deutſche
Kabelſchiffe nicht giebt durch den engliſchen Kabeldampfer
Britannia ausgeführt Zeitweiſe hemmten ſchwere Südweſt

ſtürme die Arbeit aber am 5 November mittags 1 Uhr war ſie
glücklich beendet Das Kabel wurde durch Begrüßungstelegramme
eingeweiht die der deutſche Generalpoſtmeiſter mit dem ſchwedifchen
Generaltelegraphendirektor auswechſelte

Die Redaktion des in München erſcheinenden Simpli
ciſſimus theilt mit daß ihr Zeichner Heine am 1 Nov
in München eine Vorladung als Beſchuldigter wegen Majeſtäts
beleidigung begangen in den Titelbildern der beſchlagnahmten
Nummern 31 und 32 des Simpliciſſimus, erhielt Dieſe La
dung ging von Leipzig aus und lautete für den 2 Nov
früh 9 Uhr ſo daß Heine durch die Nacht vom 1 zum 2 fahren
mußte um rechtzeitig an Ort und Stelle zu ſein Jn Leipzig
wurde Heine am 2 Nov in Unterſuchungshaft genommen wo
er ſich zur Zeit noch befindet Zu der Affäre wird weiter be
kannt Die Nr 31 wurde wegen des Gedichtes Jm heiligen
Land und des Titelbildes Goltfried von Vonillon konfiszirt
Heine wurde in Leipzig verhaſtet Langen und Wedektud
ſind thatfächlich nach Zürich geflohen Mittlerweile iſt auch
Nr 52 wegeir des Titelbildes Eine Kriegserklärung und des
Gedichtes Meerfahrt konfiszirt Nach einem berliner Blatte
ſoll es ſich im ganzen um etwa 20 Majeſtätsbeleidigungen in
dem Verfahren gegen den Simpliciſſimus handeln Erſt hatte
die münchener Behörde einen Haftbefehl gegen Langen abgelehnt
Darauf bekam er am 27 Okt ſür den ſolgenden Tag eine Vor
ladung nach Leipzig Ex wandte ſich aber auf den Rath ſeiner
beiden Anwälte ſofort ins Ausland erſt nach Oeſterreich und
dann als ihm das als nicht ſicher bezeichnet wurde uach Zürich
Der Simplicifſimus ſoll einer weiteren Nachricht zufolge von
Björnſon dem Schwiegervater Laugen s weiter geführt
werden Jn juriſtiſchen Kreiſen erregt der vielleicht einzig da
ſtehende Fall großes Auſſehen daß ein eigener Unter

ünchen ge
kommen iſt um nach Artikel 168 des Gerichtsverfaſſungs
geſetzes Gefahr in Verzug die Unterſuchung gegen den Simpli
ciſſimus zu führen Das Amtsgericht hat die erforderliche Ge
nehmigung hierzu gegeben Die Unterfüchung iſt auf die beiden
Drucker ausgedehnt Der ſächſiſche U terfuchungsrichter arbeitet
zur Zeit im Bureau des Simpliciſſimus Es ſind ihm zwei
Kriminalſchutzlente zur Verfügung geſtellt die ſich bei ihm be
finden Er kann jede Verhaftung in Bayern vornehmen die er
für nöthig hält

Auf der Kanzel hatte ein lothringiſcher katholiſcher
Geiſtlicher Lieber erklärt Wenn die Truppen dieſe
Woche zum Manöver einrücken ſo achtet auf eure Portemonngies
und auf eure Kinder Dem Generalkommando des 16 Armee
corps das Strafankrag geſtellt hatte wurde von der Straf
kammer in Metz die Befugniß zugeſprochen das Urtheil in drei
Zeitungen deutſch und franzöſiſch zu veröffentlichen Der
Geiſtliche wurde zu vierzehn Tagen Gefängniß verurtheilt

Jm ſchleswigſchen Kreiſe Hadersleben iſt neuerdings
wieder eine größere Anzahl von Dienſtboten die däniſche
Unterthanen ſind aus gewieſen worden Viele andere ver
laſſen freiwillig das Land um dem Aunsweiſungsbefehle zu ent
gehen
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Volkswirthſchaſtliches

g8 Berlin 7 Nov Eine Auerkennung der Technik
durch den Handel wie ſie deutlicher kaum zum Ausdruck
gebracht werden kann bildet die Gründung einer Geſellſchaft
mit beſchränkter Haſtung welche unter dem Namen Ceuntragl
ſtelle für wiſſenſchaftlich techniſche Unterſuchungen
an die Oeffentlichkeit tritt Die Bedentung dieſes uenen Unter
nehmens an deſſen Spitze ſich die berliner Profeſſoren
Dr Wilhelm Will und Dr Richard Stribeck geſtellt haben

eht u a daraus hervor daß das Stammkapital 2100,000 MVaragt Die Jnitigtive für die Gründung der Geſellſchaft ging

von der auf techniſchem wie finanziellein Felde gleich rührigen
Aktiengeſellſchaft Ludw Loewe u Co aus Daraus exklärt
es ſich auch daß die Centralſtelle den Nachdruck anf wiſſen
ſchaftliche Unterſuchungen anf dem Gebiet der Waffen
Mnnitions Puiver und Sprengſtoff Fabrikation legen will
Zwar beſitzen hente ſchon die in dieſer Branche thätigen be
deutenderen Firmen ihre eigenen Laboratorien Die Tragweite
ihrer Arbeiten läßt es aber in immer höherem Grade
wünſchenswerth erſcheinen ſie auch finanziell ſelbſtändig zu ge
ſtalten Es iſt keine Frage daß ſie in dieſem Falle beſſere
Garantien für eine ruhige und erfolgreiche wiſſenſchaftliche
Thätigkeit bieten können als es den meiſten Staatslabvratorien
möglich iſt

Die gegenwärtige Fleiſchnoth wird bekanntlich von
agrariſcher Seite nicht uur nicht anerkannt ſondern ſogar ver
ſpottet Nun lag am Sonntag der Krenuzztg eine Preis
liſte der Schlächterei vereinigter Landwirthe
eingetragene W mit beſchränkter Haftung zu Roſen
berg in Weſtpreußen bei Dieſer Preisniſte iſt auch ein Be
gleitſchreiben beigegeben darin heißt es

Jnfolge der anhaltend hohen Schweinepreiſe
mußten wir noth gedrungen einen kleinen Auf bateintreten laſſen Wir voffen aber daß unſere Kundſchaf
hiermit gern einverſtanden ſein wird

Den Vorſtand dieſer Schlächtereigenoſſenſchaft bilden die
erren v Dewitz gen v Krebs Rugenſtein Graf v d Gröben

Ludwigsdorf und v HindenburgNeudeck Was ſagen dieggrorſen Blätter unn zu dem Auerkenntmiß dieſer Herren
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über anhaltend bohe Schweinepreiſe Sie ſind auch
dadurch noch nicht belehrt denn die Kreuzztg ſchreibt heute
ſchon wieder vom Fleiſchnothſchwindel

Parlamentariſches
Brannſchweig 7 Nov Dem Landtage iſt eine Vorlage

zugegangen betr ein neues e an das für die Land
tagswahlen die geheime Abſtimmung einführt die Zuſammen
ſetzung des Landtags und des Wahlkolleginms aber nur un
weſentlich ändert

Rndolftadt 7 Nov Der Landtag nahm heute das Noth
geſetz zur Verlängerung der Wahlperiode der Gemeinderäthe

f ein Jahr an und genehmigte die Bildung eines viertenchwurgerichtshofes jür Eiſenach und Gotha im Oberlandgerichts

bezirk Jena
Die geſtern von der Frankf Ztg gebrachte Meldung die

Schließung des elſaß loihringiſchen Landesausſchuſſes
ſei lediglich deshalb unterblieben weil die kaiſerl Schließungs
ordre nicht zur rechten Zeit aus dem Orient beſchafft werden
konnte wird heute als durchaus unrichtig bezeichnet Der Erlaß
einer ſolchen Ordre der auf telegraphiſchem Wege hätte herbei

eſührt werden können ſei überhaupt nicht beantragt wordenDie Regierung hatte mit dem Präſidenten des Landesausſchuſſes
vereinbart daß wegen einiger weiterer Vorlagen zur Ausführung

des Bürgerlichen Geſetzbuches deren baldige Verabſchiedung durch
den Landesansſchuß mit Rückſicht auf den nahen Termin des
Jnkraftretens dieſes Geſetzes dringend erwünſcht iſt der Landes
ansſchuß alsbald nach der Beſchlußfaſſung des Bundesrathes
über dieſe Vorlagen ſeine Sitzungen wieder aufnimmt was vor
ausſichtlich noch in dieſem Jahre vor der Berathung des Landes
hanshaltsetats für 1899 geſchehen wird Bei dieſe Sachlage er
ſchien trotz des angenblicklichen Mangels an parlamentariſchem
Arbeitsſtoff eine förmliche Schließung der Seſſion der binnen
weniger Wochen wieder die förmliche Berufung des Landesaus
ſchuſſes folgen müßte nicht zweckmäßig

Zu den Wahlen
Jn Greifswald hatte wie kürzlich erwähnt der Magiſtrat

die Anfertigung von Abſchriften aus den Urwähler
und Abtheilungsliſten während deren öffentlicher Aus
legung verhindert Auf eine deshalb von dem Redacteur Stechert
fünf Tage vor der Wahlmännerwahl an den Miniſter gerichtete
telegraphiſche Beſchwerde iſt nun am 3 dem Tage der Ab
geordnetenwahl die Antwort erfolgt daß die Anfertigung von
Abſchriften aus den Urwähler und Abtheilungsliſten während
deren öffentlicher Auslegungkz ugelaſſen werden kann inſoweit
dadurch andere Urwähler an der Einſicht der Liſten nicht be
hindert werden Wenn danach die unbedingte Ablehnung
des dortigen Magiſtrats durch welche Sie ſich beſchwert fühlen
nicht gerechtſertigt erſcheint ſo bin ich doch nicht in der Lage
geweſen eine wiederholte Offenlegung der Abtheilungsliſten zwecks
Abſchriftnahme anzuordnen weil eine ſolche Maßnahme mit den
beſtehenden Beſtimmungen nicht in Einklang zu bringen ſein
würde Praktiſche Folgen hat der Miniſterbeſcheid für die ab
geſchloſſenen Wahlen zwar nicht mehr gehabt aber er ſtellt doch
wenigſtens für die nächſte Wahl das geltende Recht feſt

Nach dem B hat der in Mogilno zum Landtags
abgeordneten gewählte Amtsgerichtsrath Peltaſohn Brom
berg deſſen Fraktionsſtandpunkt noch nicht feſtſtehend erklärt
ſich der Freiſinnigen Vereinigung anſchließen zu wollen

Gegen die Ausführungen der Bundesorgane welche be
hauptet hatten Der Bund der Landwirthe verfügt für
ſeine Beſtrebungen im Abgeordnetenhauſe über eine ſichere
Majorität der Bund der Landwirthe als ſolcher kann mit
ſeinein Erfolge vollkommen zufrieden ſein wenden ſich nun
auch konſervative Blätter Das lautet gerade ſo, ſo ſchreibt
der Reichsbote als verfüge der Bund der Landwirthe ganz
ſouverän über die konſervative Partei und komme die letztere
als ſolche gar nicht mehr in Betracht ſondern nur noch ſofern
ſie zum Bunde der Landwirthe gehört ſo daß ihr Sieg ohne
weiteres ein Sieg des Bundes iſt So kann ſich die größte
politiſche Partei des Landes um ſo weniger eskamotiren laſſen
als der Bund der Landwirthe keine politiſche Partei iſt die
konſervative aber allen Grund hat ihren Charakter als große
umfaſſende politiſche Partei aufrecht zu halten und ſich nicht zu
einer einſeitigen Jntereſſenvertretung ſtempeln zu laſſen

Heer und Flotte

Jrene iſt am 6 November in Manila eingetroffen
Kaiſer beabſichtigt am 8 November von Amvy nach Futſchau

in See zu gehen Cormoran iſt am 5 November in
Shanghai eingetroffen Loreley iſt am 5 November in
Beirut eingetroffen und am 6 November nach Rhodus in See
gegangen
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Ansland

Oeſterreich Nugarn
Das Subkomitee des Ausgleichs Ausſchuſſes für die

Bank und Valutavorlagen nahm nach einer wiener
Meldung vom Montag Artikel 1 betreffend die Aufgaben der
Bank ebenſo Artikel 2 betr die Haupt und Zweiganſtalten
ſowie die Hypothekarkredit Abtheilung nach Ablehnung der Ab
änderungsanträge unverändert gemäß der Regierungsvorlage an
ebenſo den Artikel 4 betr die Zollgeſetze und die Zolltarife und
deren Erhebung und Verwaltung ſowie die Schaffung eines
neuen allgemeinen Zolltarifes bis längſtens Ende des Jahres
1902 und ferner betr die Aufhebung des Mahlverkehrs nach
Ablehnung aller Abänderungsaniräge Weiter wurde unter Ab
lehnung aller Abänderungsanträge Artikel 5 betr die Einhebung
und Verwaltung der u ſowie Artikel 6 und 7 betr An
gelegenheiten der Fluß und Seeſchiffahrt unverändert ange
nommen Jm weiteren Laufe der Debatte kündigte der Handels
miniſter Baron Dipauli die Vorlage einer Seemannsordnung
für die Handelsmarine an und verſprach thunlichſte Förderung
der Seeſchiffahrt Schließlich wurden auch Artikel 4 betr die
Höhe des Aktienkapitals der Bank Artikel 13 betr Termin und
Ort der Generalverſammlung ſowie die Artikel 23 24 und 26
betr Wahl und Zuſammenſeßung des Generalrathes der Bank
unter Ablehnung aller Abänderungsanträge ſowie Artikel 25
a betr rer r des Generalraths angenommen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte amMontag der Miniſterpräſident Baron Banffy er ſei nicht in
der Loge ſich über die Eventualität zu änßern daß ſich die
Durchführung des Ausgleichs im öſterreichiſchen Reichsrath
als unmöglich erweiſen ſollte Aeußerungen über derartige in
Zukunft möglichenfalls eintretende Wendungen ſeien namentlich
mit Bezug auf die mit anderen Regierungen abgeſchloſſenen
Verträge nicht ſtatthaft Jm vorliegenden Falle ſei eine Er
klärung ſeinerſeits um ſo weniger angezeigt als die Vorlagen
im Ausſchuſſe des Reichsraths berathen würden und mit Rück
ſicht auf den Verlauf der Spezialdebatte im öſterreichiſchen Aus
gleichsausſchuß mit dem öſterreichiſchen Miniſterium vereinbart
worden ſei daß etwaige Modifikationen ſich auf das Meritum
der Vorlagen nicht beziehen würden

Das Nuntium der ungariſchen Quötendeputation er
Uärt die Grundlage auf der die öſterreichiſche Deputation
den Beitrag zu den gemeinſamen Auslagen berechnet prin
ipiell für unannehmbar Es iſt nämlich als grimdfätzliche
aſis die Berechnung des Nettoerträgniſſes der direkten und

indirekten Steuern angenommen worden Dieſe prinzipielleBaſis wird jedoch nach Anſicht der ungariſchen Deputation
nicht konſequent feſtgehalten vielmehr ſei die Durch
führung der Berechnung im einzelnen willkürlich Aus

ls möglie derfumnme ihn Weedrig die ungariſche aber
rögli

ſtreben hervor das Endreſuktat für Oeſterderſelben leuchte das Beſtreben he lin h Wie tſter

möglichſt hoch herauszurechnen Um dieſes Reſultat zu gewinnenh dere fe die t die in Oeſterreich während des
letzten Decenniums 282 7 Millionen Fl betrage in Ungarn aber
nur 13 7 Millionen Fl einfach weggelaſſen obwohl dies dem
von öſterreichiſcher Seite aufgeſtellten Prinzip widerſpreche Das
ungariſche Nuntinm bekämpft die Abzüge der Steuerreſtitutionenb der Ausfuhrprämien bei Zucker und Spiritus welche Ab
üge die Berechnung zu Ungunſten Ungarns ändere Da mithin
je Differenz in den Standpunkten beider Deputationen ſo weſent

lich iſt muß die Thatſache feſtgeſtellt werden daß die Herſtellung
des e rnedwens zwiſchen beiden Deputationen nicht ge
lungen iſt

Die Verſammlung der ſteieriſchen Vertrauensmänner
der deutſchen Volkspartei nahm am Sonntag eine
Reſolution an welche beſagt Die Vertrauensmänner der
deutſchen Volkspartei erklären an der feierlich gelobten Gemein
bürgſchaſt aller deutſchen Stammesgenoſſen in Oeſterreich feſt
zuhalten und erblicken in dieſer Gemeinbürgſchaft nicht aber in
der meiſt nur äußerlichen Einigkeit der Klubobmänner Konferenz
die einzige Gewähr einer hinreichenden Vertheidigung der arg
bedrohten nationalen Güter Die Verſammlung begrüßt daher
den Austritt der deutſchen Volkspartei aus der Klubobmänner
Konferenz in der beſtimmten Erwartung daß die deutſche Volks
partei vereint mit allen anderen nationalen Abgeordneten bei
jeder Gelegenheit insbeſondere bei der Berathung des Aus
gleiches im Ausſchuſſe oder im Hauſe rder eines allfälligen
AusgleichProviſoriums die Obſtruktion wieder aufnehmen ſchon
jetzt aber dem Miniſterinm durch eine bündige Erklärung jede Mög
lichkeit benehmen werde mit einem weiteren Zurückſtellen der Be
ſfriedigung der Forderungen der Deutſchen als einem Faktor ſeiner
Regierungskunſt zu rechnen Die Deutſchen erklären im Sinne
der Wählerſchaft von Steiermark daß ſie alle Folgen der Fort
ſetzung der Obſtruktion gerne zu tragen gewillt ſind und ſich
weder durch die Androhung des Ausgleichs auf Grund des 8 14
noch durch die Drohung eines Verfaſſungsbruches zurückſchrecken
laſſen ſich gegen den förtgeſetzten Raub ihres nationalen Beſitz
ſtandes und ihrer heiligſten Rechte mit unbengſamer Entſchloſſen
heit zu wehren

Jn einer am Mittwoch ſtattfindenden Generalverſammlung der
Stadtvertretung von Budapeſt wird über den Antrag zahl
reicher Mitglieder den Miniſterpräſidenten Baron Banffy
zum Ehrenbürger der Haupt und Reſidenzſtadt in An
erkennung der großen Verdienſte deſſelben um Nation Thron
Vaterland und Hauptſtadt zu ernennen Beſchluß gefaßt werden

Nach der Narodni Liſty wird für eine tſchechiſche tech
niſche Hochſchule in Mähren in dem Bndget für 1899 eine
entſprechende Rate gefordert werden

Frankreich
Die Kammer beſchäftigt ſich geſtern mit Wahlprüfungen

Die Beſprechung der Jnterpellation über die FaſchodaAngelegen
heit iſt auf die Tagesordnung der heutigen Sitzung der De
putirtenkammer geſetzt worden

Jm Senat kommt am Donnerstag die Jnterpellation
de Laungy über Maßnahmen zur Sicherung der Achtung vor
der Armee zur Verhandlung

Das franzöſiſche Arbeiterunfallverſicherungsgeſetz
vom 9 April l J iſt die Frucht einer langwierigen und mühe
vollen legislatoriſchen Arbeit dennoch ſind ihm in der kurzen
ſeit ſeinem Jnkraſttreten verfloſſenen Zeit ſchon mancherlei
Gegnerſchaſten erwachſen Aus einem allerdings begrenzten
Kreiſe der Arbeitgeber wird an den Art 3 des Geſetzes welcher
die es der Wittwen und minderjährigen Kinder im
Arbeitsbetriebe zu Tode gekommener Arbeiter regelt die Be
ſorgniß geknüpft daß er den Anſtoß zu dem Beſtreben der
Arbeitgeber bilden könnte ſich der Einſtellung verheiratheter
Arbeiter nach Möglichkeit zu erwehren weil die in dem betr
Artikel formulirte Bemeſſung der Entſchädigung auf den Todes
fall den Arbeitgebern Laſten auſerlege die zu tragen über ihre
Kräſte gehe Auf gonuvernementaler Seite verwahrt man ſich
eifrigſt gegen die gegen den Art 3 des in Rede ſtehenden
Geſetzes gemachten Vorwürfe und beruſt ſich zu dieſem
Behufe auf das Zenugniß welches der als konſervativ
bekannte franzöſiſche Sozialpolitiker Cheyſſon der die
deutſche Sozialgeſetzgebung einem gründlichen Studium unter
zogen hat den mit dem deutſchen r r
geſetz gemachten Erfahrungen ausſtellt Wir nehmen von dieſen
um das franzöſiſche Arbeiterunfallverſicherungsgeſetz bereits ſo
kurze Zeit nach ſeinem Jnkrafttreten ſich erhebenden Streitig
keiten Notiz weil ſie erkennen laſſen wie gering die Ausſichten
auf eine entſchloſſene Fortſührung der Sozialreform in Frank
reich ſind und wie viel überhaupt noch daran fehlt daß unſere
ausländiſche Konkurrenz auch nur annähernd von den ſozialen
Laſten und Pflichten beſchwert wäre welche der deutſchen Jn
duſtrie obliegen

Die Strafkammer des Kaſſationshofes beſchäftigte ſich
geſtern mit der Unterſuchung betr die Reviſion des
Dreyfus Prozeſſes Alle Zugänge zum Sitzungsſaal des
Gerichtshofes ſind auſs ſtrengſte abgeſperrt Die Kammer be
ſchloß heute um 1 Uhr den General Mercier um 2 Uhr den
General Billot und um 3 Uhr Cavaignac zu verhören ſodann
am Mittwoch nachmittag um 1 Uhr den General Zurlinden und
um 2 Uhr den General Thalbot Das beweiſt daß der
Kaſſationshof die Unterſuchung in der Dreyfus Angelegenheit
ausführlich betreiben will

Die Regierung läßt beſtreiten daß Briefe in den geheimen
Dokumenten vorhanden ſind die wie der Jntranſigeant
behauptet von der Tochter des Grafen Münſter an Ver
wandte geſchrieben ſeien und worin die Rede von der Schuld
des Hauptmanns Dreyfus geweſen ſei

Jn der letzten Nummer des Sieèecle ſucht Reinach auf elf
Spallen nachzuweiſen daß Oberſtlientenant Henry der Kom
plize Eſterhazy s geweſen ſei und ſich den Hals abgeſchnitten
e net er in ſeiner Aufregung glanbte Eſterhazy habe alles
verrathen

Graf Murawijew ſoll wie Clemenceau erfahren haben will
während ſeiner jüngſten Anweſenheit in Paris mit Delcaſſé
drei Punkte erörtert haben Erſtens habe er erklärt er bedaure
Frankreich in der Faſchodafrage gegen England nicht unter
ſtützen zu können Zweitens habe er betont Frankreichs Zu

er Abrüſtungskonferenz bedeute nicht den end
giltigen Verzicht auf Elſaß Lothringen drittens habe er
von einer neuen ruſſiſchen Anleihe geſprochen Clemenceau
folgert hierous die vollkommene Nutzloſigkeit des
ruſſiſchen Bündniſſes 4

Türkei
Jn den Veziehnngen zwiſchen der Türkei und

Frankreich iſt wie der Frankf Ztg gemeldet wird eine
bedenkliche Spannung eingetreten Der franzöſiſche Votſchaſter
Cambon beſchwerte ſich wiederholt über Bevorzugungen der
Deutſchen und die vollſtändige Nichtberückſichtigung der fran

hen Intereſſen durch den Sultan Abdul Hamid verſicherte
agegen Herrn Cambon in ſeiner letzten Andienz daß die An

ſichten des Botſchaſters auf Mißverſländniſſen beruhen, Da der
Urheber der Ermordung des Salvadore Muſſado Bey ſchleunigſt
in Freiheit geſetzt und ein Kommando in Shyrien erhalten hat
heilte Cambon der Pforte mit daß Frankreich bis auf weiteres
keinen neuen Botſchafter ernennen und ſich durch einen Altaché
vertreten laſſen werde Auch lege das poriſer Kabinet keiurn
weiteren Werth auf die e h des türkiſchen Botſchaſters
in Paris ſo lange nicht die dringende Forderung Frankreichs
erſüllt werde

Nach Meldungen aus Kreta iſt die Uebergabe der Verwal
tung geſtern erſolgt und die Zurückziehung der türkiſchen Truppen
bis auf 200 Mann beendet de Rethmo und Kandig machte ſich
qus dieſem Anlaſſe im letzten Momente eine gewiſſe Beunruhigung

bemerkbar Jn Kandia wurden einzelne türkiſche Soldaten durch
die Engländer gezwungen ſich einzuſchiffen Die vier Mächte
ſind über die Stellung des Prinzen Georg als Oberkommiſſarnoch nicht vollkommen einig deshalb iſt noch kehneriel Notifikation

an die Pforte erfolgt Ebenſo herrſcht unter den Mächten noch
keine Uebereinſtimmung betr der Zurücklaſſung einer kleinen
türkiſchen Truppenabtheilung als Fahnenſchutz in Kreta
Kaiſer Nikolaus ließ durch Admiral Skrydlow der Bevölkerung
von Rethmo ſeinen Dank ausſprechen weil ſie am Namenstage
des Kaiſers mit der Erklärnng ſie wolle der Abrüſtungsidee des
Kaiſers entgegenkommen freiwillig die Waffen ablieferte

Afrika
Zur Delagoabaifrage veröffentlicht die Polit Korre

ſpondenz eine längere Zuſchrift aus Bern wonach es mit dem
endgiltigen Schiedsſpruch des Schweizer Schiedsgerichts noch
ute Wege hat Noch nicht einmal über die Grundfrage iſt einSpruch gefällt worden Demnach bat auch das deutſch engliſche

Abkommen vorläufig noch bezüglich dieſes Punktes keine praktiſche
Bedeutung

Nachrichten aus Harrar melden Ras Makonnen verhalte
ſich rnhig Jn Harrar und Schoa herrſche Ruhe

Bei Beſprechung der Faſchodafrage und der auf dieſe
Frage bezüglichen Aeußerungen Salisbury s hebt die peters
burger Preſſe einſtimmig den internationalen Charakter der
anzen ägyptiſchen Frage hervor Petersburgskija Wjedomoſti
agen die Räumung Faſchodas ſei eine gute Leltion für die
Löſung einer anderen ungleich wichtigeren Frage nämlich die
Räumung Aegyptens Nowoje Wremja erklärt die kontinen
talen Mächte ſeien verpflichtet die Souveränetätsrechte des
Sultans zu vertheidigen Nowoſti meinen da die ägyptiſche
Frage einen durchaus internationalen Charakter habe müſſe ſie
durch einen Kongreß der Mächte gelöſt werden welche die ewige
Neutralität Aegyptens unter dem Protektorat aller Mächte er
klären könnten

Halle und Amgegend
Halle 8 Nov

lJn der geſtrigen Stadtverordneten Sitzun g
gab der Vorſitzende der Verſammlung Kenntniß von der Nieder
legung des Stadtverordneten Mandats des Stadtv
Fabrikbeſitzer Weiſe infolge Geſundheitsrückſichten Eine
Petition der Kommunalen Vereinigung worin die ſtädtiſchen
Behörden erſucht werden an höherer Stelle wegen Mayznahmen
zur Abſtellung der jetzigen Fleiſchtheuerung vorſtellig zu
werden wird der Petitions Kommiſſion ein anderer vom Kauf
mann Richard Steckner wegen Ueberlaſſung zu theuren
Straßenlandes der Baukommiſſion zur Vorberathung über
wieſen Die Berathung über Abänderung des Reiſekoſten
Regulativs wird fortgeſetzt und beendet Weiter werden ver
ſchiedene Beamtenſtellen uen ereirt Die Steuerver
waltung erhält zwei Aſſiſtentenſtellen eine Aſſiſtentenſtelle bei
der Schulverwaltung wird in eine Beaumtenſtelle 1b um
gewandelt ſechs Polizeiſergeantenſtellen werden
zwecks Vervollſtändbigung des 6 Polizeireviers
neu bewilligt die Aunskunftsſtelle bei der Armen
verwaltung wird in eine Aſſiſtentenſtelle umgewandelt
das Arbeiter Verſicherungsbureau erhält einen weiteren
Sekretär und das Einwohner Meldeamt zwei neue
Aſſiſtenten Zur Anbringung von Doppelfenſtern
im Siechenhauſe werden 2350 M bewilligt und die Her
ſtellung eines Thonrohrkanals auf der Nordſeite der
Friedrichſtraße mit Anſchluß an dem Merſeburger
ſtraßen Kanal beſchloſſen Weiter erfolgt die Mit
theilung der Pachtreviſions Verhandlung von Land
gut Gimritz Jn einer Mittheilung motivirt der
Stadtverordn Keil die beabſichtigte Vermehrung von Beamten
ſtellen Jm weiteren wird für die Stadthauptkaſſe
eine neue Kaſſirerſtelle für die Steuerkaſſe ſowie das
Stadtſyndikat je eine nene Aſſiſtentenſtelle bewilligt
Weiter faßte die Verſammlung Beſchluß über die Vertheilung
der Schmidt ſchen Legatzinſen J Leihamte wird
eine neue Taxatorſtelle geſchaffen Der Magiſtrat überreichte
den Finalabſchluß des Armenweſens pro 1897/98 Jm
Laufe der Sitzung gab der Vorſitzende noch Kenntniß von einem
eingelaufenen Juitiativantrage Die Stadtverordnetenverſamm
lung möge beſchließen den Magiſtrat zu erſuchen in Zukunft
ſämmtlichen hieſigen Zeitungen auf ihren Antrag die bisher nur
dem Amtsblatt zugegangenen amtlichen Jnſerate und Bekannt
machungen zu überweiſen und die Mittel im nächſten Etat ein
zuſtellen Dieſer Antrag wird auf die Tagesordnung zur
nächſten Sitzung geſtellt werden Weiter theilte der Vorſitzende
mit daß die Wahl der Stadträthe Keferſtein und
Schulze beſtätigt worden iſt Einige vor mehreren
Wochen zurückgelegte Petitionen wurden nochmals vor
gelegt Jn der einen erſucht die Bäcker Jnnung um Be
ſteuerung der Großbazare und Konſumvereine Oberbürger
meiſter Staude bezweifelt daß ein ſolcher Antrag überhaupt ge
nehmigt werden könnte nächſtens werde ſich der Städtetag mit
dieſer Materie befaſſen und empfiehlt er erſt den Beſchluß dieſer
Körperſchaft abzuwarten Dieſer Anſicht ſchließt ſich die Ver
ſammlung an Die zweite Petition beſchäftigt ſich mit der
Bevorzugung der Speditions Geſellſchaft bei Venutzung des
e Nach Mittheilung des Oberbürgermeiſters hat der
Magiſtrat keinen Einfluß auf dieſe Angelegenheit aber er hat
die Wünſche der Petenten der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
verwaltung zugeſtellt und um Antwort erſucht Dieſe ſteht noch
aus und wird deshalb die Petition ſo lange bis dieſe einläuft
zurückgeſtellt

Aufgelöſt worden iſt die Halleſche dige des ſozial
demokratiſchen Verbandes der Fabrik Land Hilfsarbeiter und
Arbeiterinnen Deutſchlands Dieſe Auflöſung wird in der
polizeilichen Verfügung damit begründet daß der Verband be
zwecke politiſche Gegenſtände in öffentlichen Verſammlungen zu
erörtern und die im 8 8 des Vereinsgeſetzes vom 11 März 1850
den politiſchen Vereinen unter a und b auferlegten Beſchränküngen
überſchritten indem er ad a Frauensperſonen als Mitglieder
aufgenommen hat ad b mit anderen Vereinen gleicher Art
z zur dem hieſigen Gewerkſchaftskartell in Verbindung ge
reten iſt

Gerichtsverhandlungen
Halle 7 Nov Schöffengericht Der ſeltene Fall

einer Uebertretu ng des 8 360 Abſ 10 Str B kam zur
Verhandlung in der Sache des 20 jährigen Gondelführers Her
mann Koch aus Giebichenſtein Jener Paragraph beſagt

Wer bei Unglücksfällen oder bei gemeiner Gefahr oder Noth
von der Polizeibehörde oder deren Stellvertreter zur Hilfe auf
gefordert keine Folge leiſtet obgleich er der Aufforderung ohne
erhebliche J Gefahr genügen konnte wird mit Geldſtraſe
bis zu 150 M oder mit Haft beſtraft Wieſo nun der An
geklagte hiergegen verſtoßen hatte ergab ſich aus folgendem
Sachverhalt Der Gendarm Lutterbüſe wollte am 29 Juni
abends zwiſchen 7 und 8 Uhr dem ihm ertheilten Auftrage ge
mäß den Arbeiter Gorgas der eine Freiheitsſtrafe antreten
ſollte zur Haſt bringen wozu der Beamte ſich anf die Suche
machte und ſchließlich Gorgas anf dem Sagleufer vor der Sagl
ſchloßbrauerei am Gondelhalteplatze entdeckte Als der Gendarm
hinzulief und Gorgas ergreifen wollte ſprang dieſer und einer
ſeiner Genoſſen in eine Gondel und ruderte ſchnell hinweg Die
Gondel gehörte dem Gondelbeſitzer Demmer der aber nicht
r Stelle war ſondern den Gondelführer Koch den jetzigen
lngeklagten als Stellvertreter angenommen hatte Koch

war dann durch Lutterbüſe zur Hergabe einer Gondel auf
gefordert worden um dem Flüchtling nachſetzen zu können
Dieſer Aufforderung haltle Koch nicht Folge geleiſtet und ebenſo



war ine an den Kollegen Koch s gerichtele Anfſorderung ohne
Erfolg geblieben ſo daß der Beamte noch dazu von Umſtehenden
verlacht nicht imſtande war den flüchtigen Gorgas zu ergreifen
Der Angeklagte brachte zu ſeiner Entſchuldigung vor er habe
vom Gondelbeſitzer Demmer beſtimmte Anweiſung gehabt ſich
nicht vom C nelhalteplatze zu entſernen wenn er Demmer
nicht da ſei Veautrggt wurde 5 M Geldſtrafe erkannt auf
3 M oder 1 Tag Haſf

Der Schuhmacher Reinhold Kretſchmann Lagerhalter des
Konſumvereins in Brackhſtedt wurde wegen UPebertreinung des
Geſetzes betr Beſtenernng des Brannkweins zu 3 M Geldſtrafe
oder 1 Tag Haft verurtheilt Der Angeklagte hatte am 23 Juli
denaturirten Spiritus verkauſt ohne der Vorſchrift des Geſetzes
gemäß den Verkauf 14 Tage vorher der Orteſtenerbehörde an
gemeldet zu haben

Berlin 7 Nov Verurtheilung wegen Kantionsſchwindeleien Der Rittergutsbeſitzer und Forſlaſſeſſor a D
Konrad Dühring iſt wegen umfangreicher Kautionsſchwindeleien
von der zweiten Strafkammer des Landgerichts heute zu vier

Gefängniß 3000 M Geldſtrafe event noch 300 Tagen
efängniß und 5 Jahren Ehrverlnuſt verurtheilt worden

Provinzialnachrichten
B Eiéleben 7 Nov Mansfeldſche Gewerkſchaft

Der heutige Generaltag hat der Gewerkſchaft wieder eine Ver
waltungsſpitze gegeben die Verſammlung vollzog die Wahl des
als Nachfolger Lenſchner s von der Deputation vorgeſchlagenen
Geh Reg Rath Dr Fuhrmann in BVerlin gegenwärtig Vor
tragender Rath im Miniſterium ſür Handel und Gewerbe und
zwar einſtimmig durch Zuruf Die Berufung erſolgt auf Grund

des beſtehenden Statuts doch iſt in dem Anſtellungsvertrage vor
hen daß das Statut eine nothwendige Reviſion zu er

ahren hat iſt hierbei jedoch daß die Ver
waltung in zwei gleichberechtigte Spitzen getheilt
wird Die hierauf gerichteten bekannten Anträge der Gewerken
v Boxberg Graf Vitzthum und Genoſſen waren nach einer
Verſtändigung mit der Deputation zurückgezogen worden und es
gelangte in Hinſicht auf eine Aenderung der Geſchäſtsführung
P Antrag des Gewerken Graf Vitzthum zur

nnahme
Der Gewerkentag wolle beſchließen

daß 1 die Prüfung der für die Leitung und Verwaltung
beſtehenden Organiſation einem Ausſchuß übertragen werde
und daß dieſer beauftragt werde im Einvernehmen mit der
Deputation einem anzuberaumenden weiteren Gewerkentage
Bericht zu erſtatten und etwa nothwendig erſcheinende
Aenderungen zur Berathung und Beſchlußfaſſung vorzulegen

2 die Wahl von 7 Mitgliedern für den unter 1 erwähnten
Ausſchuß durch den heutigen Gewerkentag vollzogen werde

Die Wahl dieſes Ausſchuſſes wurde denn auch vollzogen es
wurden in denſelben gewählt die Herren Oberſt z D Graf
Vitzthum Juſtizrath Dr Wolf Geh Bergrath Förſter
Bankdirektor Lind ner Bürgermeiſter Welcker Bankier Fritz
Mayer Kammerherr v Watzdorff Die Debatten waren
lebhafte es betheiligten ſich an denſelben im Jntereſſe der auf
eine zweckmäßigere Einrichtung der Geſchäfts
führung gerichteten Beſtrebungen namentlich die Herren Graf

Vitzthum Geh Kommerzienrath Lucius Hauptmann Süſß
milch Bankier Quellmalz Mit der Deputation haben auch
die ſchon erwähnten Antragſteller zu der vorurtheilsfreien Ein
ſicht des neuen OberBerg und Huüttendirektors das volle Ver
trauen daß er aus eigenem und im Jntereſſe der Gewerkſchaft
in der Verwaltung ſich die Mithilfe eines weitblickenden und
geſchäftskundigen mit weitgehenden Befugniſſen ausgeſtatteten
kaufmänniſchen Mitarbeiters ſichern werde auch ohne
daß derſelbe ihm gleichgeſtellt ſei Die Bedingungen des neuen
Anſtellungsvertrages ſind im weſentlichen die gleichen wie bisher
Nur betreffs der Tantieme iſt eine Minimalſumme von jährlich
18,000 M garantirt was ger nicht der Fall war Das
Gehalt ſelbſt beträgt 24,000 dazu treten 3000 M für
Unterhaltung einer Equipage Dann wurde noch beſchloſſen der

Wittwe Leuſchner s weit über die geſetzlichen Normen hinaus
eine Wittwenpenſion von jährlich 5000 M zu gewähren Da
mehrfach Zettelabſtimmungen ſich nöthig machten dehnten ſich
die Verhandlungen bis zum ſpäten Nachmittag aus

K Erfurt 7 Nov Raubanfall Am Sonnabend nach
Jueg in der fechsten Stunde ging der Kaſſenbote Müller
vom Bureau der Güterabfertigung auf dem Güterbahnhofe aus
mit einer Taſche auf dem Rücken in der ſich 10,0006 M in
Baar befanden nach der Stations Hauptkaſſe Als der Vote
am Höpfner ſchen Gaſthofe vorbeikam ſprang plötzlich ein Mann
aus einer Nieſche hervor riß die Taſche von der Achſel
des Kaſſenboten und ſetzte mit der guten Bente davon Ohne
Zandern ſprang der Beraubte nach und bemerkte hierbei daß
der Räuber einen großen Leberfleck im Geſicht hatte Die tolle
Jagd ging durch einen ſchmalen Gang nach der Schmidtſtedter
Uraße woſelbſt einige Paſſanten ſich der Verfolgung anſchloſſen
Schließzlich warf der Dieb die ſchwere Geldtaſche von ſich und
verſchwand im Nachtdunkel Als der That verdächtig kommt ein
Dorfbewohner bei Erfurt in Frage

Bad Köſen 7 Nov Von der Rudelsburg Mit
Rückſicht auf den ſteigenden Fremden beſuch der Rudelsburg
hat die Oberpoſtdirektion Halle die Burg auch für den Winter
mit Poſtbetrieb ausgeſtattet

um e Woleg 9 Die b r t u 7 en v uche
indvie neuerdin n ſe g 8Regierungsbezirks Merſeburg ausgebrochen rtſchaften de

Deſſaun 7 Nov Das hieſige alte Nathhaus iſtauf Abbruch verkauft worden Das Sbchſt ebot e
Der Zuſchlag wurde einem auswärtigen U

Preis von 14,000 M ertheilt

Vermiſchtes
Auch ein Ehedramag

Frankf Journal folgende Geſchichte Die junge Frau eines
hieſigen Kaufmanns der das laute Schnarchen ihres Ehemannes
mit der Zeit per geworden war beſchloß durch An
wendung eines energiſchen Mittels ihren Gatten von dieſer Un
tugend zu heilen Unter Beihilfe ihrer Mutter ſchlich ſich in
einer Nacht die junge Frau an das Lager ihres im tiefſten
Schlafe liegenden Mannes und warf dieſem plötzlich ein naſſes
Tuch über das Geſicht Der auf ſolche Weiſe Auſgeſchreckte
ſprang da er ſich angegriffen glaubte laut um Hilfe rufend von
ſeinem Lager auf und ſchlug um ſich wobei der neben dem Bett
ſtehende Nachttiſch zu Boden und die Marwmorplatte der
Schwiegermutter auf den Fuß fiel ſo daß die Fußzehen zerS wurden Außerdem brach ſie einen Finger Se junge

befrau hatte infolge eines Fauſtſchiags ins Geſicht den Verluſt
eines Zahnes zu beklagen Die Scene ſpielte ſich be vollſtändiger
Finſterniß ab Man kann ſich den Schreck und die enen

r Betheiligten ausmalen als man die Lampe endlich angeſteckt

Erdbeben Ein ziemlich heſtiges Erdbeben wurde Freitagnacht zur Mitternachtszeit in Haparandg Piteo Lulea un
anderen Orten im nördlichen Schweden beobachtet Jn Pitea
ühlte man in den Häuſern eine ſchaukelnde Bewegüng die
öbel wackelten und man hörte ein donnerartiges Getöſe Jn

Torneg bemerkte man gleich nach dem erſten Stoß einen zweiten
ſchwächeren

Jn Berlin ſind geſtern

e

Unglücksfälle und Verbrechen

Betrug mit gefälſchten Poſtanweiſungen getrieben undſich dadurch eweſt bisher ſeſſgeſtellt iſt über 3500 M verſchafft

die aber größentheils bei den Hausſuchungen vorgeſunden
wurden Bisher wurden 14 ſolcher gefälſchten Poſtanweiſungen
ſeſtgeſtellt Jn Barkelsby bei Eckernförde wurde die
Wittwe Möller in ihrem Laden erdroſſelt aufgefunden die
Ladenkaſſe war gusgeranbt Der muthmaßliche Mörder ein
jugendlicher Arbeiter Namens Lafrenz iſt flüchtig geworden
Paſtor Lauenſtein in Verden wurde wegen Sittlich
keilsverbrechen an neun Schulmädchen und Verleitung
zum Meineid zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilt

elektriſchen Straßenbahn auf den vollbeſetzten Hinterperron eines
vor ihm laufenden Sommeranhängewagens r Perſonen
wurden ſchwer verwundet Nach erfolgter Eheſcheiduug
erſchoß der Gutsbeſißer Prohl in Kaeſemark Landkreis
Danzig am Sonnabend ſeine Frau und dann ſich ſelbſt Jn
Mainz wurde ein angeblicher Amerikaner verhaftet der einen
ſchwunghaflen Mädchenhandel nach dem Auslande betrieben
haben ſog Der angebliche Amerikaner ſoll aus Bayern ſtammen
er hat ſich früher unter dem Namen Laber in Süddeutſchland
umhergetrieben Von den auf der Zeche Boruſſia bei
Dortmund ſchwerverletzien Berglenten ſind noch vier geſtorben
im ganzen haben nun ſieben Menſchen durch die ExploſionJn Weißſtein bei Waldenburg ſuhr ein Motorwagen der
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der Poſtſchaffner Szygulski und der Portier Friedrich Czychulskiuebſt Ehefran verhaftet worden Sie rege e n

Ziehung vom 7 Norember 1898 vormittags
Nur die Gewinne über 220 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parenlheſe beigefügt
Ohne Gewähr

33 182 250 379 92 459 537 648 54 800 991 1363 300 466 557 88
737 849 75 937 2229 329 582 91 3000 670 843 985 3024 316 22 28
57 432 300 71 5605 739 4139 54 250 88 301 18 88 496 1000 689 825
5143 340 460 555 762 72 802 78 911 6073 171 407 50 584 607 10 7140
91 255 97 404 831 941 8111 289 329 1000 412 658 714 956 62 9274
300 350 440 86 610 93 791 500 983 3000

10018 211 15 890 504 26 669 93 830 79 916 50 54 11224 3881 628
59 786 917 18 12114 306 523 50 676 13070 140 3000 69 230 455 517
956 14020 80 113 343 51 94 534 1000 90 651 74 796 15045 1000
73 172 200 83 307 429 300 629 44 63 83 753 300 846 925 96 16089
147 66 216 379 80 680 719 25 35 995 17119 38 59 836 42 43 18025
61 268 372 498 501 36 53 691 748 52 1000 81 3000 803 109123 223
33 1300 353 58 90 500 575 618 757 979 500

20092 237 500 85 386 422 36 70 515 609 783 840 952 97 21033
59 206 1000 316 580 22155 211 12 77 335 37 816 23099 195 282
318 98 410 509 18 45 666 83000 895 980 84 90 97 24001 35 91 600
139 65 284 306 300 621 868 25233 84 304 6 85 26223 337 39 491
629 31 776 874 974 27015 215 335 405 531 89 96 782 84 28333 68
434 70 619 1000 734 824 60 300 29230 500 329 95 933 61 500

30022 1000 87 137 301 38 500 47 444 800 72 84 621 47 717 897
937 31612 101 360 57 242 807 437 5000 32010 185 267 1800 90 302
681 95 909 33167 506 66 90 763 864 3000 97 908 16 31008 237 36
77 472 98 669 756 811 34 43 910 35015 370 98 489 87 300 513 789
821 48 fio0ö0 o 97 es 30 91 36031 74 126 53 284 349 72 300 75
503 500 754 56 87 878 952 37089 173 92 236 381 440 94 540 627 907
57 33 28034 56 301 80 561 642 721 816 64 73 3000 82 309117 265
1000 67 446 646 74

40156 285 1000 370 413 762 74 825 917 800 21 85 41213 60
312 613 925 63 78 42092 271 600 86 526 ſ1000 896 978 800 4025
157 215 356 459 722 942 84 440627 97 232 43 359 74 78 440 91 754
80 849 956 67 45182 86 408 541 92 617 79 8000 814 918 46114 378
448 66 524 52 83 47001 1000 27 169 243 46 377 89 137 95 523 55 89
878 18057 10060 62 264 361 593 734 801 70 925 49120 331 4714 522
de 635 99 3000 870 959

59174 76 299 78 411 572 607 35 300 878 960 51098 113 44 257
323 26 457 531 50 646 751 957 82 52079 125 219 45 46 868 450 54 59
826 500 45 725 59 930 76 53029 500 207 59 82 90 800 444 650
891 54122 377 571 608 74 75 8617 952 61 55008 52 212 588 500 51
51 625 560 882 500 56108 229 31 378 582 610 95 851 800 971 79
57025 37 560 759 923 70 58115 380 59093 132 83 268 362 300 833

60095 139 69 239 387 497 771 893 916 61000 542 500 5t 1000
82 789 95 1500 934 63 500 62004 44 104 3000 230 356 439 56 859
531 694 603135 68 80 254 15 000 414 586 775 925 64151 230 500
385 90 13000 415 585 615 819 38 957 65003 79 400 40 69 770 87
56123 24 61 233 465 96 67060 156 277 338 1000 495 568 686 764
13000 85 93 903 1000 70 68003 32 1000 211 21 695 794 829 69018
143 98 590 92 500 708 838 957

70119 49 300 69 504 9 863 500 998 71047 80 308 16 66 420 70
510 784 8575 72296 383 90 95 538 49 833 73140 5355 688 798 879
24096 151t 262 300 867 846 75093 109 242 406 559 78 808 15 41
76040 1906 500 68 354 488 539 629 827 77117 54 3000 64 83 279
7 n St 7565 839 85 500 78068 379 701 18 847 79013 312

5 3 97280074 126 283 542 892 933 54 81108 202 84 301 54 553 97 724
834 85 903 79 82228 68 471 974 83065 261 75 77 312 63 409 61 573
608 811 58 500 84014 42 191 409 606 87 85007 150 365 420 36 63
577 19 590 56038 50 128 201 4 70 315 677 1000 741 76 866 942 54
87097 300 177 95 301 21 727 813 44 90 8809t 162 271 91 338 432
93 542 500 73 300 682 8000 50 95 814 89061 121 26 261 435 645

90175 306 23 25 427 515 51 949 91037 87 185 258 402 936 30095 92020 300 29 3000 392 440 42 743 300 81493995 3 W
684 711 970 94086 89 186 96 451 660 708 41 96 987 95266 437 535

e e e le199 300 269 377 402 548 623 96 710 0 96 t 9900
100063 176 201 71 321 92 419 732 971 101146 8000 577 94 732

804 54 917 702054 61 215 78 339 611 804 3000 35 55 72 939 103006
32 36 218 335 80 487 594 703 6 17 866 90 962 104161 64 289 568
1000 643 727 802 29 300 87 936 84 90 105190 231 300 45 61 600

e ich i 303 613 93 808 973 98
1988 9 8009 235 490 504 500 701 801 948

z O 738 97 111243 333 521 54 95 712 905 9e e e en e e5 378 482 90
300 598 609 85 834 74727 115040 178 362 4 51 116036 1351 542 630 68 906 117099 157 41 8000 66 97 205 467 876 951 78
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Hur die Gewinne über 220 Mark ſind den beireſfenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
386 643 710 806 18 88 966 1021 60 422 61 71 518 607 89 794 300

95 901 12 86 2155 500 62 262 91 362 447 541 703 946 8105 28 3

3000 92 537 3000 é60 829 89 5000 965 418 87 107 17 92 957 771 95 5027 142 63 310 57 80 94 446 o c a
4

91 6011 80 147 303 449 58 74 560 638 66 937 78 88 108 22522
145 87 97 351 53 Go ſ1000 71 600 25 762 8 esös 980 98 6008 87 977 So 75 77 288 58

000
10035 125 500 275 414 512 648 90 711 18 44 801 939868 947 12983 13054 129 716 3000 866 14071 2os t 396

480 548 57 58 64 86 746 95 803 935 300 15017 108 520 58 618 784
e

L 7 5 39 513000 19259 369 565 611 65 737 75 1000 97 r
1

22009 18 150 500 210 66 500 82 776 936 23680 89 718 845 1000
24025 32 99 335 192 557 81 756 70 25145 699

5 26128 4 232 36 3214 300 456 591 600 701 50 852 60 500
27241 47 360 3000 411 22 661 792 28009 95 127 418 709 72

974 e 29092 192 16500 266 322 689 99 797 300 989
281 459 535 610 25 61 748 31018 63 257 368 851 82027 42 91

150 96 2659 449 699 810 61 63 965 84 930143 53 227 405 35 502 11 55
957 84028 321 423 751 893 986 35085 199 205 86 96 321 417

74
280 81 343 480 500

40114 75 3t5 20 3000 21 714 422 501 41069 80 200 90 606 69
813 94 934 500 42018 62 140 375 401 601 47 63 43097 299 421 556
24 300 376 410 1000 28 72 510 629 86 954 45117 69 84 329 58
46 81 3000 83 901 6 26 46124 52 200 360 86 88 627 59 368
768 839 47010 166 245 52 365 400 551 19 614 49 746 829 89 952

90 48002 12 45 4650164 86 740 64 1000 287 96 318 194 731 38 d18 52018 80 h d be le o t1000 95 9 176 96 235 66 500 329
t 98 048 Go Se We i7 r28 z Se 57 Wo xör I 68 ne o e
600654 h 417 3000 644 738 72 943 61040 125 245 78 495 16

968 70 76 6965 8655 622659 315 67 501 77 88 804 634382 67 1000
619 22 810 41 70 300 98 955 64204

e e e e16 01 371002 229 W Wer 82 hZu232 359 595 500 610 715 74060 229 398 52 4 2W 43 837 83
300 978 75015 44 404 x 80 632 81 833 93 76147 79 89 1000

37 662 721 97 813 83 976 79 77621 344 425 317
5 3000 e h 64 602 828 3000 68 991 70197 279 385 665

25 68
80003 69 274 335 1000 92 947 500 81110721 869 81 947 82006 10 441 554 78 725 874 77 i h do
62 340 539 604 76 93 854 950 82 8887 J 117 82 3

v 206 91 497 8 31
2 87085 122 24 60 451 58 701 89 500 822 28 48 956 88004 15

5 932 99 89008 216 337 401 568 776 83 500

33 37 893 300 88 91301 65316 474 676 81 91 756

ATAZAA
448077 221 63 756 90 13000 874 979 110149 274 1000 878 e

56 68
129061 189 286 351 640 754 61 908 121326 34 579 604 730 53

910 122100 221 41 66 328 90 408 32 764 500 840 52 123092 21 33
109 11 65 229 333 70 618 724 124450 510 679 765 125351 462 532
633 40 710 3000 51 857 70 951 126040 509 108 64 310 92 476 573
612 726 96 806 41 127047 82 155 297 311 44 79 585 714 913 86
r 33 s 479 542 745 500 819 26 27 36 46 919 590 1209082

130043 96 160 234 60 592 729 30 817 64 500 75 131099 231 321
43 l 40 558 711 69 829 9935 132085 297 500 702 3000 554 912
133118 47 266 398 489 515 35 500 69 700 900 23 134145 350 410
505 300 84 655 749 661 135283 330 69 655 500 753 89 98 870 919
136131 296 325 30 300 65 68 83 513 70 677 300 752 842 962 68 70
137006 70 75 156 226 311 444 513 659 77 744 57 98 138003 168 82
267 360 424 578 978 139111 234 36 63 96 303 85 416 59 67 500 613
722 62 800 903 76

140088 111 38 512 649 730 300 141084 136 294 369 520 68 638
142054 154 80 223 300 52 55 652 859 69 143085 113 66 235 356
635 776 886 144195 271 11000 425 628 754 808 932 145178 89 300
218 318 93 405 57 97 551 617 767 801 66 920 22 146008 21 95 235
347 458 75 13000 695 820 147042 97 138 61 2837 324 55 300 482 577
609 39 794 857 148077 111 27 83 391 426 684 860 919 300 149010
14 33 378 500 600 712 904

150040 294 343 620 830 971 151047 430 580 737 60 816 152044
207 468 92 562 90 660 959 153044 105 272 73 403 21 50 86 619 38 92
816 952 154153 57 255 308 519 57 600 6 728 57 812 31 466 47
155211 15 592 607 777 1000 960 90 156271 334 489 662 8 714
37 1000 826 937 41 300 157133 309 93 536 90 91 619 72 731 88
33 633 500 719 973 159132 319 71 591 95 97 622 53

100032 136 200 357 78 465 630 161006 500 157 500 211 324
655 778 820 39 74 965 86 162037 40 10000 119 248 61 442 94 574
712 887 300 960 1603026 27 118 34 82 500 207 300 19 539 658 867
164152 84 255 64 422 594 3000 676 702 36 38 165020 55 396 437
91 507 601 3000 60 713 58 300 78 875 983 166202 93 301 19 88
300 489 607 25 887 982 167006 11 124 67 80 263 429 654 742 58
3000 809 14 48 59 996 168037 143 55 507 848 79 912 65 169303 14
402 76 1000 690 736 904

170002 61 127 82 1500 86 87 343 441 613 816 17 64 85
171039 46 102 79 1000 201 429 46 532 172120 283 327 81 600
83 428 554 743 79 858 85 931 62 173073 106 72 281 393 300 410 639
708 72 77 828 174139 1000 97 99 338 447 639 736 175 98 220
384 4658 300 504 8 605 14 87 710 22 3000 48 178161 230 388 437
634 85 97 826 177149 500 456 572 700 300 87 855 74 930 178130
332 475 5377 S 900 66 179027 1000 55 201 19 301 488 3000

189216 400 40 71 549 618 53 711 181463 75 799 957 182186
300 491 571 648 92 735 881 940 52 183001 57 i20 982 184027 263

306 430 53 96 783 300 865 951 185067 128 38 75 614 743 68 842 939
50 186082 223 86 545 48 621 51 712 869 o51 1800 187007 40 251
413 591 785 188073 217 63 300 372 3000 562 84 600 78 1000 839
189122 56 1800 272 348 84 407 5825 913

150376 569 616 703 901 191025 60 69 208 28 29 462 518 500
36 66 644 79 19208 351 72 435 538 789 810 25 82 924 193318 82
941 19401 112 517 300 89 619 902 195004 114 310 90 457 69 81541 99 918 196068 346 576 800 624 197 114 300 357 516 82 675
862 950 198015 ſ800 61 95 301 5 475 628 804 300 11 94 928 199187
241 47 95 525 609 78

200000 58 fi00 78 94 174 220 322 59 87 565 861 971 78 201052
255 382 428 573 726 57 808 33 997 2602068 135 85 86 228 383 90 402
905 7 205205 440 51 510 1500 712 58 996 951 201552 122 91 284
152 884 505 72 1500 91 205003 46 91 145 210 34 44 391 565 711 15
204041 95 225 65 821 497 566 74 880 600 207057 173 308 783 836
96 569 208070 341 42 68 516 817 1000 717 504 46 209131 242 86
424 1000 27 37 76 510 11 828 964

210055 800 295 651 823 211145 483 500 523 50 96 621 848 61
969 212086 8000 195 11000 264 431 830 960 213951 68 96 112 15
300 314 61 1000 508 71 3000 647 872 946 92 214360 512 620 757

Se h h e t e e h e216260 74 387 148 540 1600 60 658 500 66 799 877 500 904 10
e 52 566 614 734 2181i6 394 637 88 767 893 218016 55 288

220113 65 70 78 344 77 558 776 989 8000 221108 35 259 956
222125 276 492 538 937 223137 212 80 662 848 968 224260 323h o 77 Sös 88 97 e öu 14 i1döon es 800 804 7 1060

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 500 000 Mk 1 zu 200000 Mk
1 zu 150 000 Mk 1 zu 75 000 Mk 1 zu 40 000 Mk 3 zu 30 000 Mk 8 zu15 000 Mk 12 zu 10 000 Mk 42 zu 5000 Mk 431 zu 30900 St 498 zu 1000 Mk
520 zu 500 Mk

Berichtigungen Jn der Liſte vom 29 Oktober vormittags lies 197 69328 ſtatt 195 695 v der Liſte vom 5 November vormittags 48 732 84 ftalt 48 332 48

20 36 80 92 367 77 1000 571 814 38 995 300

84 921 94159 210628 808 26 33

3

in der Liſte vom 5 November nachmittags iſt 57 796 zu ſtreichen
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das Leben eingebüßt bIojähr Bildhauer Honneck früher Schüler der münchener Künſt
demie erſchoſſen Jn Bol og na begann vor der StrafkammerProzeß gegen Favllla und 12 Mitangeklagte wegen der Ver

untreunnngen in der dortigen Filiole der Bank von
Unter den Ängeklagten befinden ſich der rebemalige Deputirte
Cavallini Commandatore Perrone und Contadino Direktor der
Agenzia Jtaliana Es ſind 114 Zeugen vorgeladen und 22Vertheidiger ſind erſchienen Bei dichtem Nebel ſtürzte am

Sonntag n in der Nähe von Oſtende ein W a
mit vier Perſonen welche einen Ausſlug machen wolllen ins
Meer Drei Perſonen ſind ertrunken nur ein junges
Mädchen konnte gerettet werden Als verſchollen gilt der
Stahldampfer Charles Steels, Kapitän Peet der am16 Leere d J mit 1500 Tons Kohlen von Leith nach Ham

burg abging und bisher dort nicht eingetroffen iſt Der
Dampfer iſt zweifelsohne mit ſeiner gausen Beſatzung T
Maun den Oktoberſtürmen in der Nordſee zum Opfer
efallen Geſtern nacht ſtrandete ein noch unbekannter
ampfer weſtlich vom Hafen von Blyth Mehrere Schlepp

dampfer gingen zur Rettung ab doch konnten ſie wegen hoher
See noch keine Verbindung herſtellen Nach einer Meldung
aus Jekaterinoslaw ſind Montag nacht auf dem Dnjevpr
zwei mit Petroleum beladene Fahrzeuge in Brand gerathen
Zwei Perſonen ſind in den Flammen umgekommen drei
haben ſchwere Brandwunden erlitten Die Feuersbrunſt
im Kapitol zu Waſhington zerſtörte faſt den ganzen
mittleren und öſtlichen Theil deſſelben Der Jnhalt der Akten
und Urkundenzimmer iſt faſt gänzlich vernichtet Der durch die
Vernichtung der Urkunden und der Vibliothek verurſachte
Schaden wird auf über eine Million Dollars geſchätzt Der
Gebäudeſchaden beträgt 200,000 Dollars

Perſongluachrichten Die von einzelnen Blättern ver
breiteten Mittheilungen vom Ableben des königlich bayriſchen
Reichsraths und Kommerzienraths Theodor v Haßler in
Augsburg treffen glücklicherweiſe nicht zu Jm Gegentheil beſſert
ſich das Befinden des Herrn v Haßler wenn auch langſam doch
ſtetig Der Landtagsabgeordnete für Harburg Stadt und
Land Amtsgerichtsrath Weibe zahn iſt geſtern geſtorben
Jn St Gallen ſtarb im hohen Alter von 85 Jahren der
geſchätzte Architekt J Chr Kunkler Arton der be
rüchtigte Panama Schwindler befindet ſich augenblicklich krank
im Spital St Louis

Jn Landau Pfalz hat ſich am Monkag der
New Vork 7 Nov Telegr

75 Weinen November

Getreide

Dezember 73
Rother Winterweiren

März 74 Mai
70 Mais November Dezember 37 Mai 38 Meohbl 2,66
Getroidefracht 5

Ohieago 7 Nov Telegr Weizen Nov 65
Mais November 31

Morgen Feiortag

Paris 7 Nor30
Zaoker

Sehluss Rohzucker ruhig
Weisser Zucker behauptet Nr 8 per 100 kg

Dez 31 per Jan April 22 per März Funi 325
London

Hamburg 7 KLovy
6,85 Br

Bremen 7 Nov

Antwerpen
loco 198 ber
Jan März 20 Br

New Yorbr

7 Nov
zucker loco 9 sh d

Tetrolenm
Petroleum ſest Standard

Dez 66

88 loco 30
per Nov 31 per

nrazueker loco I2 stetig Rüben Roh
Küufer stetig

white loco
BRörsen Schlussbericht Rafünirtes Petroleum

Oſffizielle Notirung der Bremer Petrolenm Börse Loco 7,00 Br
7 Okt

u Br
Fest
7 Nov

Schlussbericht Ralffinirtes
per Nov 195 Br per Dez 19 Br per

Telegr

Type weiss

Petrolenm Standard white in
New Vork 7,40 do in Philadelphia 7,35 do Reſined in Cases 8 15
do Credit Ralaneos at Oil City 118,00

Oelsaaten
New Vork 7 Nov Tele

do Rohe und Brothers 5,55
7 Nov

Nov
Hamburg
Bremen T

29 Pfg Speck fest
Köln Nov
Amsterdam
Antwerpen

Oeloe Fettwanaren
gr Schmalz Western eteam 5,32

Rüböl unverzollt ruhig loco 49,00
Schmalz fest

shield 28 Pf Cudahy 29 Pf Choice Grocery 21
Short clear middling loco 29

Wneox 28 Pf
t Wuhite label

t

ühöl loco 54,00 per Nov 51,39
Paris 7 Nov Schſussbericht Rüböl behauptet per Nov 518,

per Dez 52, per Jän April 53, per Mlai Ang 53
o Rüböl loco 25, Dez 248, Mai 257

7 Nov
Spiritus
Schmalz per Okt 69

Armour

3

Stettin 7 Nov Spiritus loco 70 A Konsumsteuer 35,70 bz

51,50 56,50 A

No rähausen 7 Nov
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 60,50 62,50 desgl 40 Vel

Privatnotirung Branntwein 45 Vol

Wasseratände bedeutet äher unter Null

Aussig

Aussig 7 Nov

Angekommen

Letzte Telegramme
Berlin 7 Nov Die berliner Bildhauer Vereinigung be

ſchloß eine Eingabe an das Kultusminiſierinm und das Civil
kabinet des Kaiſers zu richten worin gegen die fabrik
mäßige Ausbeutung vorhandener Modelle zu
Denkmälern Stellung genommen wird

München 7 Nov Der Großherzog von Baden
gfft in der nächſten Woche zum Beſuche des Prinzregeuten

ier ein
Rom 7 Nov Der Zuſammentritt der Konferenz zur

Bekämpfung der Anarchiſten iſt thatſächlich auf den
24 d M feſtgeſetzt

Meteorologiſche Station zu Haſle

7 November 8 November
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Mill meter 760 ,7 759 6

r Celſius r 53Jel en htig eit e 7 0 a 3Wind e e a 8 i NO 1 O
Maximum der Temperatur am 7 November 9,70 C
Minlunmm in der Nacht vom 7 November zum 8 November 0,40
Niederſchläge am 8 November 7 Uhr morgens 0,1 mm

Mittwoch 9 November
Bei anhaltend trockener und verhältnißmäßig milder Witterung

meiſt dunſtig und nur zeitweilig aufklarend nachts kälter und
zu Froſt neigend

Handel Gewerbe und Verkehr
Hansfeldsche Gewerkschaft Ueber die Verhand

lungen des Generaltages am 7 Nov ist unter den provinziellen
Nachrichten dieser Nummer berichtet

London 7 Nov Wie die Times aus Rio de Janeiro melden ist
die Liquidation der Oeste de Minas Eisenbahn auf Ersuchen
einer die deutschen Gläubiger vertretenden deutschen Bank angeordnet
worden

Dividenden Der Aufsichtsrath der Aktienbrauerei Nord
hausen beschloss 8 Proz Dividende zu vertheilen

tio de Janeiro 5 Okt Wechsel anf London S

Central Stelle der Preuss Landwirthschaſtskammern
7 Nov Notirungsstellea Für inlänä Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste J IIafer

Magdeburg 160 180 140 460 160 1835 149 160Altmark 158 172 140 153 145 173 135 150Mersehurg vstlie h 1600172 145 163 150 170 140 160
do westl der Mulde 160 4172 145 162 160 180 131 155

Erfurt 160 180 150 160 160 190 135 160Danzig 150 165 146 132 149 129 131Königsberg i Pr S 2Breslau 151 166 139 149 1360 156 122 129
d Weltmarkt

auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qual it a ts Untersehiede

am 11 am 11Von New Vork nach Berlin Weizen 747 Cta 181 25 182 25
Aueago Weizen 6i3 Sts 173 00 174 75Täverpool Weizen Geh d 184,25 184 75Haesa 2 Heiizen 93 Kop 18220 182 75
Odessa 2 2 ogge 76 Kop 16 00 159 09Riga 2 2 Weizen 205 Kop 387 59 1387 50Riga Roggen 85 Kop 161 00 158 50In Paris Wemren 21, 5 Fr 175 50 17625

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Kalle
Am 7 Nov 1808

Preise 50Kg a Lebend b Sehlachtgewieht
Zum Verkaufe an I Qual II Qual III Qual ver

a v a b a bc C
45 Rinderdavon J s I 7 u 5 C 733 311 429 ine 31 29 271 251

11 Bullen 2 70 251 u5 Kaſhber e 7 5 771 Iammel Schafe 28 20 2 f m197 Landachweine w J 61 71 z 54
Seschnftsgang mittelmässig

Kaſfos
Hambarg 7 Nov Kaffee ruhig Umentz 1590 Sack
zmburg 7 Nov

Dez Gd pr März 32 Gd pr Mal 32 Gd pr Sept 38 Gd
Vormitlagsbericht Good average Santos per Saline Salzungen

schälter n Waleker Houtsehe Kypoth

Sechiffsverkehr und Frachten

aale und Vnstrut Fall Waensv nrügrenpeger 9 Nov 7 Nov 0,35 3
r etssenteſs Operpegeil 6do Unlerpegel 4 60,20 0 16In Greczezel 2 7Z36 F m 7 2Alsleben Oberpegel e 27 2o Unteregel I z 2r 12 3Kalbe Oborpegel 2 1,56 1,50 6do Unterpegel 0 0,44 8BToldau Tsor Eger Elve

e er aBndweis 6 o o Torgau 7 0,77 13brag 0,14 18 Wittenberg 145Junghunzlan 4 0,025 1 jRosslau 0,78

aun 2 09 6 e 2 41Pardubitz 952 3 Magdeburg 251Brandeis 0,24 2 angermünde 1,651 5AMAlelnick 0,08 21 Wilttenberge 1 1Leitmeritz 0,05 32 Oömitz Peg 6 0,62 3
Aussig 7 4 9,22 Lauenburg 7 4 0 5Dresden 1,08 l 11

Von den oberen Plätzen werden 29 em Fall gemeldet

IIeutige Fahrtiefe 42 Zoll österr Aass Fracht

in Halle

nach Magdeburg das Doppelhektoliter Pfg

Schleppverkehr auf der Saale
Alitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b II

am 7 NovKahn 819 Sr Thiering mit Stückgut von HambargKahn 933 Sr

ch m

Otto Göhbre

pi 3 r fanädbriefe Seorg Jtarken ehe 117,506schlesische Cement 14 234 50 u Kentenbriefe do St PrBorliner Bön 86 Sehwartzkopff 121 238,30b T 00 arzer Fisenw keonv O 79,0002
vom 7 Nov Siemens Glas Industr 14 240,500 Anh Dessauer Pldbr Z l o Lit A B 6147 00b83

Ergänzung zu den Notirungen Petettiner Cham Didier 20 421,09b0 D Gr K B IV rz 110 Inowrazl Steinsalzb 3 70 0062m gestr Abendblatt zndenburg Maschin O 137,50b20 do V r 100 3 Kattowitrer 12
Thüringer Salinen 67,500 do VI unkb b 1900 4 1100,250 Königin AMaricnhütte 5 89,75620Ver Köln Rottw Pulv 15 20,00b20 do VII unkb b 1903 4 101 600 König Wilhelm konv 15 226,2520

Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 101,003 Deutsch Grundsech Obl 4 100,00b20 do St Pr 20 285 00
J en Weehsel e Wgett e I iris 10 155 90b2 per n V 102,30b20 Leopoldsgr Fauerita 5 106,00br0
msterdam 3 z riüsse 3 nion konv euts P Pfädbr use Ticſht 2et r De Wien A o 6 St Pr s Feh u Mit e e v lterondon 4 Paris 2 Wittener Guss 215,30b20 do unkdb bis l a agdeburg Ber 3Wilhelmanitto do alte der 3 a 3 u 9i,1Denutsche Fonäds u Staatspap Zuckerlabr Lranorgge 0 t08 7 h r r 25 2 ger n

armer Sladtanleihe J 37 98,00 do do II S ſt00 do qm u T c 7Beniner Staat Oh i e Dentsohe Bisenb Prior Ohlig Meininger IIyp Pläb en 97 1000 Je i ttcs ſ verdo do 1892 3 100,103 do II unkdb bis 1900 4 100 tob GSedtberger Hütte u 125 obMaurer mee re n e e e 7 125räm PfdbrWestpr Prov Anl 3 97,60b20 do 1820 b 7 Nordd Gr Gred Pfab 4 99900
Dre ine 99,90b2698preuss Südbahn 4 o v u p 1905 4 1100 500 on än m Be a
ayrische Anleihe Ostpreussische 3 98,500 ig v a tr u Bergw GesBraunsehw M Tulr Ia II7 90b2 Denutsche Visenb St Prior Pom II V VI 1960 vie 4100,506

Köln Alind Pr Anth 39 136 69b20 do VII VIII 1904 uk 4 1102,00b AHg Elektr Gesellsch 4 10,758Hamb 50 Thlr Loose 3 129,00b2 Breslau Warschau 93 00 Posen 4 Aschersleb Kaliwerke 5 100,256
Meininger 7 H Loose 23,703 Dortimund Gronau F 4 P C Pfd 1 IT rz 110 5 111,800 Bochumer Guesstahl 4 101,006
Oldenb 40 Thlr Loose 3 132 25bz2 arienb Allawkaw 5 II18,000 do III V u VI r2 100 5 108,6060 Dessaner Gas 7

Ostpreuss Südbahn 5 o III rz 100 4 100206 Dortmunder UnionAusländische Fonds Pr Centrb Pldbr 1900 100,100 Bl ſt J 93,75b20S 7570 do do 1900 3 96 75hhlamb Packetſahrt 2e e Ritzen Prer vgatienen a h en denn 7 3 r p A B 100 10b40 a phta Oblig ene a O gar do 1 n 4 h entegter Tod 4 edo do ges 5 993060 do Miitelmeerb itr 4 95,50 Pr e e indle 39 4 80 Tor Czernowitz 498,806 o o ert 3 96,7 rZ z 7äh Seht ar 3 93400 I r t Zoologischer Garten 4 1101,100
gyptis riv ungen t 91,700 do XV ukdhb 1 3 98,7do do do e e s 37 98,50be6 Bank ALtienFreiburg 15 Fr Loose 25,496 do Gor 103 2n ſo i TS 50b291 Oesterr Lokalbahn 4 99,80b20 do v P 1908 4 7 S re chen n e epol 453,750 Südöster Bahn Tomb 3 76 100 See Berg Mlürk B i Min43 e äö 5 361600 do Obligationen 5 107,750 a 3 W e m n

Mailänd 10 Lire Looseſ 14,250 Ung Nordostb Gold O We mit I B 3u, 99 109 d 5 105 ,750Mexikaner Anl à 100 6 89,903 do Eisenb Silb A 49100 000 ſtr ritt T L B ar 83102 ein W u an 187 na o 6 o o Ilwangorod Bombr gar Ah Pommersche 4 102,400 Hanziger Privatba 47
Norweg Staats Ani 881 3 Kosl Woronesch Obl 4 100 60b Posensche 4 heutsche Grundschuldg Staats Anl r h e 00 60b2 S Preussische 4 1162,40B do Effekt B Hahn 7 121,606Oesterr 1860er IToose 5 146,90d2 IK Chark As ObI 891 4 1100 Sia er 6 114,600Rumin 590 An 81 a 5 101,5062 ſKursk Kiew h Bee 2 e e et rnRuss Gold R i881 87 4 108 80b20 Mosco Kiew oron 100 90 b iSechlesische 4 102,208 r erein J o
do Orient Anl II 4 Noseo Kursk a Privatbanic 6 133 100do do III 4 Hosco Rjäsan 77 Bergwerks u Kütten CGtes Gothaer Privatbank 7345 Nieola t opnie 4 103 000 Mosco Sinolensk 5 1100,50260 g7 do Grun ken r
do Boden Kredit 5 121 60 Orel Griäsi 1889 4 100 60b Aplerbeck 129,90tel do do u 8 156 300e e a gar 20 80807 8 eng al 5 109 46/0 len hereer Hergwerk 69 sie Alambnts Nyiran i i 202

Russ rm Anl 1861 5 e Rjnschk Morezansk 5 75 J t e Walzwerk r a e San J 9 5 7
o 1866 Rxbinsk Bologoye 4 100 90 b Berzelius 206 30 u rer Kommerzhl 141 0Fehwes st n 1880 kKuss e h t wer t er e deberget Fare eilig e

1890 3 Transkaukasische 93,309 Bonifacius Bergwerk h e e47 Uyp Frahr 1878 4 101,253 Warschau Wiener 10er 4 Concordia Bergwerk 19 246,50b0 or d Wir
Türkische Anleihe D 1 22 257 do IX Ser 4 101,798 Consolidat Bergw G 18 z Hyp z s 119do Käminist 5 98 5002 Wladikawskas Oblig 4 z Consol Marie r n 57 100do 400 Fres TAaose 111 208 do unkdb b 19061 4 100 60 b Daxer Kohlen Kon I e Realkredit Bank 27
Inegri Gold T liég g anitopa r2 1033 108 7 O Eechweiler Bergwerk 15 195 bae v L v a ertnerä e r ig2ei 6 Gelsenkirch Gussstehl 2 I185,00 be

Staats 97 gu 89 Pret 99,25 edo Staats 97 88 300 45 dein 365 00be6 Leipziger Börse 7 November
Industrie Aktien 8 Louis n 8 Fr 1931 v Zt M Zt Mr r o o Säechs Rent Anl ,750 4 Alansk Gew 1882 100,758G f Anilinfabr I22257,5 Central Paciße I 5 Saehs Kn mit d 41 u 1879 100,750

Admiralsgarten Bad r do 500 91,90e2 do Em 1875 100,750Annaburger Steingut 14 1180,00b26Anatolische 5 97,2002 rüir i Lpz Stadtobl 1834 99 708Archimedes 12 191 50626 Portnug Eisenb O 1886 3 62 10b20 S J 1855 100 93,400 47 do 1876 99 703
r r h s m on T 78,00B 312 a fie 487 500 99,606 7 Altb Iandoblig 1000 101,0codo ſ6 183 0000 do i Landrentenär 50096,250 do do 500 101 006

Berl Anh Maschinen 13 216 00 be e Hive e e e e 2iehhnännäääen d r r Leipr Bauvank 105 o0oBrauerei Königst ado non Sraen 7 2t28 e hen e e eBrsl Eisenb W Iinke l4 296 75beG an Metricht S II Goba Böhm e e e eBreslauer Oelwerke 3 91,250 J altenburg Zeite 2 do B 322,502 10 do Bierbr RendnCement Bau Ges Berl O 162 250 Buschtichrader B 13 13 do o 22 o Bierbr Reuidn 206 765 100 Galiz Ludw B 105,808 v Riebeck Co 206,758Charlottb Wasserwerk l 30,00be Halberst Blankenb 6 1j i 75 Sim v 80b20 6 Graz Köllach 41,006 10 z KammgarnspG e 2 Morienburg AMllawa 85 006 11 dalat SehkendChemn Masch Zimm 175 50026 d wigshaf Rexbach T o äo Wolkkammerei 136,508en ein e 43 n Hiv Bisenb St AKt Pol VNnnoteiaer Kuxe
Dtsche J nmnerei 10 146,756 Ausland Risenb Stamm U 6 Bodenb Lit A 10 Denn H F arm 162,000Ehe Ter i Stamm Prior ABtiov 5 e wir T 9 Sachs Webstuhleld Fa abr burg Fabr Schönherr 214,008en erh r en Dr Banx u Kredit Akt 13 r G erR l J 7 v O mn e le i Kar I 5 90 100 11 fAlg D Kr A Tpz 211 256 7 S Thür Br V St I39 500Harrortet Pr on I 5 li47 ch z 474 ren an t S St rior tZu Oderber 27 6 r Privathb Zeitzer Par udo Brückenb konv 7 1130 ig 10ronpr Rud St 4099,400 10 er Bank 189 75b20 do Oblig 103,600We per ger emberg Crervowite G 8 Hypothek B i5t251 6 Zu ertabr Glauzig II8,253
E n i g 6 122 Oesterr Nordwestb 5 6 Sachs Bant 134,006 8 Zuskerraff Halle 121,256k Mfüsener Bgw 1 17,60620 r 47 55 ö i Zwiekauer 121,508 Tusi Risenb Pr

i C 1 3 96,158Wertürrtenä Ger Iag 2 Ungar Guliz gar 2 D Induztrie Papiere n e an 100,70
Ia Veloce Ital D 0 9 Chemn Werkz Zim 175,250 5 àao do Gold 2Iaidw i n r 111 G u Papierfabr r Bueghüehr so GitrMälzerei Wrede 7 7 7 4 o do SchldvschrMagdeburger Baubank 1 Warschau Teres 5 Dötslewitr Rattm 80,000 5 do Em 1868/71/72 105,800Wie 19e l e le kenn 77 t Jorz A 39 Dux BoNeuroder Kunstanstalt 9 134 906 ohne S 143,500 20 Gerner Jutesp u W ,006 5 do Em 1871 109,000

u 3 a Meridkonanx 131 ,900 9 h e u d äRnen 18741 10,256Ownibus Gesel 10 Iim burg 27 Sikb V St A 2 2 er hOppeln Portl Cem 11 r di 6G1 do äo Pr A 008 5 do Em v 1871 u 73 102,250
Pa und Lentrolbahn 8 148,500 57 do do do II 840,000 4 Kaschau OderbergElerdebahn Breslauer 12 ded S lgo o 1 NHahlesche Str B Ioo o 4 Prag Dux Goldi an 78,9062 2 Kette Elbscb G Akt 74250 5 o Gold2 ionvahn J 78 sebSangerhäuser Masch 22 6 Körbizd Zuokerſh 1115,000 5 Prag Turnau

Druck und Verlag von Dſto Hendel Mit Unterhaltun s 1t
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